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Die Uonnenfalterplage in der NordSteiermark

Schon seit drei Jahren wird das nordsteirische Alpen¬

gebiet sowohl in den reinen Dichtenwäldern als auch in ? gewiss . ~

ten Fichten - und lärchenbe ? tand ycih  schlimmsten Feind unserer

Wälder , vom ITonnenfalter bedroht # Der eigentliche Schädling

ist die Raupe dieses Schmetterlings , die sich von den Radeln

der .jungen Kaitviebe nährt.
Im Salzatale , beginnend von Werchsulboden stromabwärts

über G-sc .Uöder und Wildalpen , bis nach Gams bei Großreifling

und weiter bis in die Laußa hinein sind die Gebiete in Höhen¬

lagen von 600 bis 1000 Meter in einem Umfang von mehr als 4000

Hektar Gebirgswäldern mit den ITonnenfalterraupen verseucht.

Die Kernpunkte dieser Übervölkerung des Nonnonschäd¬

lings liegen in erster Linie im Bärnbachtal , das zum Besitz

der Herrschaft Bourbon - Parma zählt , dann im Quellenschutzge¬
biet der Zweiten Wiener Hochquellenleitung im Revier Weichsel --

boden , das Eigentum der Stadt Wien ist , ferner im Lassingbao
tal , IO . ausbrand und Gams der Staatsforste , ferner im Sulzko . ] . * ■

gebiet bei Altenmarkt , dem Dreherschon Privatbesetz , sowie i ;

GÖßgraben bei Trofaiach , im Besitz von Meyer - Melnhof.

Die derzeitige Lage ist sehr bedenklich , viel schlii •

mor in ihrer Auswirkung als im Vorjahr , in welchem bereits 1 ;

den Wiener Zeitungen von Laionseite und vor allem in den Fac -

Zeitungen wissenschaftlich das ITonnenproblem in den Alpen d :
‘ e~

kutiert wurde « Vor kurzem 'wurde wieder seitens des Wiener

Stadtforstamtes und dem Institut für Forstschutz der Hochschule
für Bodenkultur in Wien eine Besichtigung die sei ? Gebiete unter -

jiommen . Gleichzeitig wurde mit der in Errichtung befindlichen

ild Station in Y/ildalpon zum Studium dos Nonnonprobldms in den

Alpen Fühlung genommen#
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Bon Alpcnwäldcrn , die unter den Raupen dos Nonnonfal¬

ters zu leiden haben , wurde im Verlaufe der letzten zwei Jahre

seitens der Fachleute nicht geholfen . Bern Bundesministerium

für Land - und Forstwirtschaft dürften vermutlich nicht die

entsprechenden Geldmittel für eine C-roßbo kämpf ungsaktion zur

Verfügung stehen , da die Kosten für Flugzeugbokämpfung gegen
zwei Millionen Schilling betragen hätten , Bahor muß vor allem

die Natur mitholfen , Bas Ende dieser Plage kann entweder durch

Verhungern der Raupen naoh dem Abirossen der Maitriebe , die

Nonnenraupen fressen nur Maitriebe , während die alten Nadeln

verschont bleiben , oder durch Eintritt der sogenannten Polyudk . r - -

kranläiait , aber auch durch Auftreten von . Parasiten aus der Leihe
der Schlupfwespen , Raupentachincn oder durch räuberische Insek¬
ten und insektenfressende Vögel hurbeigeführt werden.

Nach Auffassung der Fachleute ist die heurige , weiter
anhaltende Übervölkerung der Nonnenraupon nur auf die günsti¬
gen Witterungsvcrhältnisso zurückzuführan.

Hoffentlich gelingt aber im nächsten Jahr , so wie sehen,
in vielen anderen Ländern erprobt , eine Bekämpf ungsaktion mit¬
tels Hubschraubcn - Strcuflugzeugon mit den insektonspezifisohe . .
Nervengift " BBT " auch in Österreich , um diese Insektenplage los-
zuworden.

Bor Preis für Frühstücksfleisch

Bor Preis für Frühstücksfleisch beträgt S 4 . — je kg.
Boi Abgabe einer 12 - Unzendoso ( S 1 . 30 ) sind 34 dkg zu rechnen.

Abl | uf _ ^ es _ Zitronp .nabschni _ttes

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
» %

Ber Abschnitt 196 des Gemüsebezugsausweises , auf den
eine Zitrone auf gerufen war , wird nur mehr bis Samstag,
den 14 . Juni , eingelöst.
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P 'e tr ol eumaus gäb e

'
, , ht für  een Bereich der Stadt Wien

Das Hauptwirtschaftsamt gi .

begannt : . die ^schnitte der Petroleum-
im Monat Junr werden e

^ Petroleum,

t ezugsausweise für Hausnalte 3
^ ^ Absohn itt e der Petro-

K 43 mit 15 Mt « *1 fZier  und Kleingärtner B Juni 1947

leumhezugsausweise für u
_ 13 Ufer Petroleum

r .
i

schäften eingelöst.
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